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Ärztenotdienst 

Ärztlicher Wochenend- und Feiertagsdienst 
 

15. u. 16. Juni 2019 Dr. Waldmann Thaya  02842/53360 

20. Juni 2019 Dr. Höpfl Waidhofen/Thaya  02842/52212 

22. u. 23. Juni 2019 Dr. Thurner Kautzen  02864/2420 

29. Juni 2019 Dr. Karimian-Namjesky Waidhofen/Thaya  02842/32115 

30. Juni 2019 Dr. Brunner Waidhofen/Thaya  02842/53418 

06. Juli 2019 Dr. Waldmann Thaya  02842/53360 

07. Juli 2019 Dr. Frank Waidhofen/Thaya  02842/54220 

13. u. 14. Juli 2019 Dr. Karimian-Namjesky Waidhofen/Thaya  02842/32115 

20. u. 21. Juli 2019 Dr. Neugebauer Dobersberg  02843/2224 

27. u. 28. Juli 2019 Dr. Thurner Kautzen  02864/2420 

03. u. 04. August 2019 Dr. Höpfl Waidhofen/Thaya  02842/52212 

10. u. 11. August 2019 Dr. Karimian-Namjesky Waidhofen/Thaya  02842/32115 

15. August 2019 Dr. Waldmann Thaya  02842/53360 

17. August 2019 Dr. Höpfl Waidhofen/Thaya  02842/52212 

18. August 2019 Dr. Frank Waidhofen/Thaya  02842/54220 
 
Hinweis: Der kassenärztliche Wochenend- und Feiertagsdienst umfasst ausschließlich die Zeit zwischen 
07:00 Uhr und 19:00 Uhr. Die Nachtdienste (19:00 Uhr bis 07:00 Uhr) werden in ganz Niederösterreich vom 
Notruf NÖ (erreichbar unter der Rufnummer 141) erbracht! 

 

Zahnärztlicher und dentistischer Wochenend- und Feiertagsdienst 
 

Die Notdienste der NÖ Zahnärzte an Wochenenden und Feiertagen sind nur mehr im Internet unter 
http://noe.zahnaerztekammer.at (Menü Notdienste) abrufbar. Der Einstieg kann auch über die Homepage 
der Marktgemeinde Dobersberg www.dobersberg.gv.at erfolgen. 

 

Aktuelles 
 

Selbstablesung 
der Wasserzähler 

 

Viele Bürger haben bereits positive 
Erfahrungen mit der Selbstablesung 
von Energiezählern gemacht. Das 
erspart die persönliche Anwesenheit 
zu einem bestimmten Termin. Die 
Gemeinde bietet diesen Service nun 
auch für die Ablesung der 
Wasserzähler der öffentlichen 

Wasserversorgungsanlagen in Dobersberg und 
Merkengersch an. 
Für die Meldung des Zählerstandes gibt’s daher bis 
30. Juni 2019 folgende Möglichkeiten: 
 

1. Ausfüllen und Abgabe der dieser Ausgabe der 
Gemeindezeitung beiliegenden Rückmelde-
karte am Gemeindeamt bzw. Übermittlung per 
Mail an gemeinde@dobersberg.gv.at oder 

2. Papierlose Meldung mittels Online-Erfassung auf 
www.zaehlerdaten.at (Link auf der Gemeinde-
homepage www.dobersberg.gv.at). Nach der 
Auswahl der Gemeinde erfolgt die Anmeldung mit 
der EDV- bzw. Kundennummer (ist auf der letzten 
Jahresabrechnung ersichtlich) und der Zähler-
nummer (ist am jeweiligen Zähler angegeben) 

 

Bei Nichtablesung bzw. Nichtabgabe der Zählerkarte 
bis zum 30. Juni 2019 wird ein aliquoter Betrag 
solange weiterverrechnet bis wieder ein Zählerstand 
vorliegt. Dies erfolgt spätestens mit dem Tausch des 
Wasserzählers nach 5 Jahren. Vorsicht - es kann bei 
einer längeren Nichtbekanntgabe des Zählerstandes 
zu einer höheren Nachzahlung kommen! 
Die jährliche Ablesung ist auch deshalb wichtig, da 
ein allfälliger Mehrverbrauch (z.B. durch eine defekte 
Wasserleitung) sofort erkennbar ist. 
Sollten Sie nicht in der Lage sein, den Zähler selbst 
abzulesen, genügt ein Anruf im Gemeindeamt, 
Tel. 02843/2332-0 und wir werden Ihnen behilflich 
sein. 
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Aus dem Gemeinderat 
 

25. Sitzung am 9. Mai 2019 
19 Tagesordnungspunkte 

 

 Nach der Genehmigung des Protokolls der 
Sitzung vom 27. Februar 2019, 
 wurde Philip Prawda zum neuen Ortsvorsteher 
von Schuppertholz bestellt, 
 erfolgten der Bericht über eine angekündigte 
Gebarungsprüfung des Prüfungsausschusses, 
wobei keine Beanstandungen festgestellt wurden,  
 und die Zustimmung zum 1. Nachtrags-
voranschlag für das Haushaltsjahr 2019, wobei im 
Wesentlichen die Überschüsse und Fehlbeträge aus 
dem Vorjahr eingearbeitet wurden 
 sowie im nichtöffentlichen Teil der Sitzung die 
Behandlung von Personalangelegenheiten. 
 

Weiters erfolgten folgende Beschlussfassungen: 
 

 Vergabe von Kreditaufnahmen zur Finanzierung 
der Baukosten für den neuen Brunnen in Dobersberg 
und der Baumaßnahmen für die Physiotherapie im 
Ärztehaus an die Waldviertler Sparkasse Bank AG 
sowie an die HYPO NOE Landesbank AG für die 
Restfinanzierung der Fischaufstiegshilfen an der 
Deutschen Thaya, des Ableitungskanals für das 
Rückhaltebecken in Hohenau und für den Neubau 
des Rückhaltebeckens in Dobersberg. 
 Ablehnung eines Kaufanbots zum Verkauf der 
alten Schule in Reibers. Das Gebäude wird weiterhin 
zum Verkauf angeboten. 
 Verkauf einer Teilfläche in Merkengersch an 
Ernst Vitecek, Merkengersch 23 und Verkauf eines 
Baugrundes in der Beethovenstraße an Thorsten 
Witzmann, Schubertstraße 8. 
 Kaufvertrag zum Ankauf der Liegenschaft 
Goschenreith 11 zum Kaufpreis von € 30.000,00 
wobei das bestehende Gebäude zum Feuerwehrhaus 
der FF Goschenreith umgebaut wird. 
 Vergabe der Ziviltechnikerleistungen zur 
Erneuerung der Aufbereitungsanlage in der 
Thayagasse zum Preis von € 59.900,00 exkl. MwSt. 
an das Ziviltechnikerbüro IUP ZT-GmbH, Wien und 
Ankauf einer UV-Desinfektionsanlage als Ersatz 
der bestehenden Chlordioxidanlage. 
 Vergabe der Straßenbauarbeiten zur Sanierung 
des Güterweges Reibers – Brunn zum Preis von 
€ 68.242,63 inkl. MwSt. an die Firma Hengl Bau 
GmbH, Limberg 
 Vergabe der Providerdienstleistung im Zuge des 
LWL-Anschlusses der Gemeindeeinrichtungen an die 
WVNET GmbH, Zwettl. 
 Verlängerung der mietkostenfreien Nutzung der 
Räumlichkeiten TOP 11 im Ärztehaus Dobersberg 
zur Kinderbetreuung des Vereins 5 Sinne bis 31. 
März 2020 

 Ankauf eines Kastenwagens Fiat Doblo für den 
Bauhof zum Preis von € 13.500,00 exkl. MwSt. vom 
Autohaus Zuwach, Reibers. 
 Gemeindebeitrag in Höhe von € 40.416,00, zur 
Verbesserung der Radinfrastruktur in der Region 
Thayaland wobei die Gemeinde Dobersberg u.a.  
9 Stk Leih-E-Bikes, 1 Stk Lasten-E-Bike inkl. der 
erforderlichen Lade- und Abstelleinrichtungen sowie 
29 Stk Fahrradständer erhält. 
 Subventionsvergaben an das Jugendorchester 
Dobersberg zur Teilnahme am Wertungsspiel der NÖ 
Jugendorchester in Rabenstein/Pielach (€ 1.000,00) 
und an den Verein Kulturbrücke Fratres (€ 200,00) 
sowie Gemeindebeitrag zu den Verpflegungskosten 
der Ehrengäste bei der Fahrzeugsegnung in 
Merkengersch, beim Bezirksfeuerwehrleistungs-
bewerb und beim Abschnittsfeuerwehrtag in 
Dobersberg (jeweils € 300,00) 
 Verleihung des Goldenen Ehrenringes der 
Marktgemeinde Dobersberg an Altbürgermeister 
Reinhard Deimel und an GGR a.D. Ing. Erich Longin 
in Würdigung ihrer langjährigen verdienstvollen 
Tätigkeit für die Marktgemeinde Dobersberg sowie 
Verleihung einer Ehrenurkunde an GR a.D. 
Claudia Androsch als Anerkennung für ihre 
verdienstvolle Tätigkeit als Gemeinderätin und 
Ortsvorsteherin. 
 Auftragsvergabe zur Umlegung der 
Regenwasserkanäle am Grundstück der Firma 
Metalltechnik Kainz in der Karlsteiner Straße zum 
Preis von € 18.870,00 exkl. MwSt. an die Firma 
Swietelsky BaugesmbH, Zwettl. 
 Änderung der Verordnung über die Zuordnung 
der Funktionsdienstposten in der Gemeinde-
verwaltung, wobei der Dienstposten eines Leiters des 
Standesamts bzw. der Staatsbürgerschaftsevidenz-
stelle künftig nicht mehr vorgesehen ist. 
 
 

Neuer Ortsvorsteher 
in Schuppertholz 
 

Philip Prawda aus 
Schuppertholz wurde auf 
Vorschlag von Bgm. Franz 
Traxler vom Gemeinderat mit 
01. Mai 2019 zum neuen Orts-
vorsteher von Schuppertholz 
bestellt. Er ist somit Nachfolger 
von Claudia Androsch. 
Wir wünschen ihm viel Freude 
und Erfolg bei seiner neuen 
Aufgabe und freuen uns auf 
eine gute Zusammenarbeit! 



Dobersberger Kulturbrief 
 

 

Seite 4 

Aktuelles 
 

Straßensperren 
 

Am Samstag, 15. Juni 2019 findet der 50. Bezirks-
Feuerwehrleistungsbewerb in Dobersberg statt. Mehr 
als 100 Bewerbsgruppen werden in den verschieden 
Klassen antreten. Da sich Bewerbsplatz und 
Staffellaufbahn in der Hohenauer Straße befinden, ist 
die Hohenauer Straße an diesem Tag in der Zeit von 
7.00 bis 20.00 Uhr von der Kreuzung mit der 
Kautzener Straße bis zur Schießstätte für den 
gesamten Verkehr gesperrt. Die Umleitung erfolgt 
über Kautzen, Großtaxen und Hohenau. 
Vor allem die Bewohner der Andreas-Schrembser-
Straße, der Waldgasse und die Anrainer mit Einfahrt 
zur Hohenauer Straße können an diesem Tag die 
Straße leider nicht benützen. 
Im Lärchenfeld wird während der Veranstaltung eine 
Geschwindigkeitsbeschränkung auf 30 km/h ein-
gerichtet. Die Zufahrt zur Waldkirchener Straße bzw. 
zur Gemeindestraße Am-Szapary-Park ist jedoch 
möglich. 
 

 
 

Am Volksfestsonntag, 7. Juli 2019 findet in 
Dobersberg der Abschnittsfeuerwehrtag der 37 
Feuerwehren des Abschnittes Dobersberg statt. 
In der Zeit von 12.00 bis 16.00 Uhr sind daher der 
Sparkassenplatz und die Kautzener Straße bis zur 
Kreuzung mit der Hohenauer Straße für den Verkehr 
gesperrt. Die Umleitung erfolgt über die Schulstraße 
und die Burgrechtstraße. 
Wir danken allen Anrainern und Verkehrsteilnehmern 
vorab für ihr Verständnis! 
 

Agrarfolien 
 

Ergänzend zu unserem Bericht in der letzten 
Gemeindezeitung über die kostenpflichtige 
Übernahme von Agrarfolien im Altstoffsammel-
zentrum Waidhofen/ Thaya teilen wir mit, dass die 
Firma Sauber & Stark GmbH keine zusätzlichen 
Wiegegebühren verrechnet. Sollte dies irrtümlich 

passiert sein, so wird es bei der Verrechnung wieder 
abgezogen. 
Weitere Informationen zur Entsorgung von 
Agrarfolien sind beim GVA Waidhofen/Thaya, Tel. 
02842/51223 oder per Mail an office@gvawt.at 
erhältlich. 
 
 

Rasenmähen 
 

Im Frühjahr laufen viele 
Gartenfreunde zur Hochform 
auf: Mit Rasenmähern, 
Vertikutierern und Motor-
sägen gehen sie an die 
Arbeit – und manchem 

Nachbarn auf die Nerven. 
Wir weisen darauf hin, dass auch hier die 
gesetzlichen Ruhezeiten gelten. An Werktagen von 
22.00 bis 06.00 Uhr und an Sonn- und Feiertagen 
ganztägig ist das Rasenmähen daher nicht erlaubt. 
An Samstagen sollte zudem während der  
Mittagsruhezeit von 12.00 bis 14.00 Uhr das 
Rasenmähen vermieden werden. 
 
 

mailto:office@gvawt.at
http://www.google.at/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&ved=2ahUKEwicgfvBosjiAhVLK1AKHeLACBkQjRx6BAgBEAU&url=http://www.st-poelten.gv.at/Content.Node/buergerservice/rasenmaehen.php&psig=AOvVaw0sd9J3SgQOZL9K1b9KmIMS&ust=1559477989423448
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Ergebnisse der Europawahl 2019 
 

Die Europawahl am 26. Mai 2019 brachte in der Gemeinde Dobersberg folgende Ergebnisse (in Klammer die 
Ergebnisse der Europawahl 2014): 
 

 Dobersberg Lexnitz Schupperth. 
Goschenr., 
Großharm., 
Kleinharm. 

Hohenau Merkeng. Riegers 
Reibers, 
Brunn 

Reinolz Gesamt 

Wahlbeteil. 62,72% 
(%) 

64,00% 
(%) 

68,00% 
(%) 

58,74% 
(%) 

75,90% 
(%) 

59,09% 
(%) 

61,11% 
(%) 

55,74% 
(%) 

77,05% 
(%) 

62,97% 
(54,71%) 

ÖVP 

St 225 
(145) 

24 
(17) 

16 
(16) 

55 
(55) 

30 
(20) 

53 
(49) 

38 
(36) 

59 
(59) 

32 
(30) 

532 
(427) 

% 58,44 
(48,33) 

75,00 
(62,96) 

50,00 
(55,17) 

67,07  
(71,43) 

52,63  
(51,28) 

82,81 
(70,00) 

69,09 
(62,07) 

88,06 
(76,62) 

71,11 
(81,08) 

64,96 
(59,80) 

SPÖ 

St 
35 
(41) 

2 
(3) 

0 
(0) 

7 
(3) 

3 
(6) 

1 
(1) 

8 
(14) 

0 
(6) 

1 
(0) 

57 
(74) 

% 
 9,09 
(13,67) 

6,25 
(11,11) 

0,00  
(0,00) 

8,54  
(3,9) 

5,26  
(15,38) 

1,56  
(1,43) 

14,55  
(24,14) 

0,00  
(7,79) 

2,22  
(0,00) 

6,96 
(10,36) 

FPÖ 

St 83 
(59) 

4 
(7) 

14 
(10) 

16 
(11) 

17 
(9) 

6 
(13) 

4 
(5) 

5 
(12) 

6 
(4) 

155 
(130) 

% 21,56  
(19,67) 

12,50 
(25,93) 

43,75 
(34,48) 

19,51  
(14,29) 

29,82  
(23,08) 

9,38  
(18,57) 

7,27  
(8,62) 

7,46  
(15,58) 

13,33  
(10,81) 

18,93  
(18,21) 

GRÜNE 

St 23 
(13) 

2 
(0) 

1 
(1) 

0 
(4) 

3 
(2) 

4 
(4) 

0 
(0) 

1 
(0) 

6 
(1) 

40 
(25) 

%  5,97 
(4,33) 

6,25 
(0,00) 

3,13 
(3,45) 

0,00  
(5,19) 

5,26  
(5,13) 

6,25  
(5,71) 

0,00  
(0,00) 

1,49  
(0,00) 

13,33  
(2,70) 

4,88  
(3,50) 

NEOS 

St 17 
 (25) 

0 
(0) 

0 
(0) 

1 
(1) 

4 
(1) 

0 
(1) 

5 
(0) 

0 
(0) 

0 
(1) 

27 
(29) 

% 4,42 
(8,33) 

0,00 
(0,00) 

0,00 
(0,00) 

1,22 
(1,3) 

7,02 
(2,56) 

0,00 
(1,43) 

9,09 
(0,00) 

0,00 
(0,00) 

0,00 
(2,70) 

3,30 
(4,06) 

KPÖ 

St 1 
(-) 

0 
(-) 

0 
(-) 

2 
(-) 

0 
(-) 

0 
(-) 

0 
(-) 

2 
(-) 

0 
(-) 

5 
(-) 

% 0,26 
(-) 

0,00 
(-) 

0,00  
(-) 

2,44  
(-) 

0,00  
(-) 

0,00  
(-) 

0,00  
(-) 

2,99  
(-) 

0,00  
(-) 

0,61  
(-) 

EUROPA 

St 1 
(-) 

0 
(-) 

1 
(-) 

1 
(-) 

0 
(-) 

0 
(-) 

0 
(-) 

0 
(-) 

0 
(-) 

3 
(-) 

% 0,26 
(-) 

0,00 
(-) 

3,13 
(-) 

1,22 
(-) 

0,00 
(-) 

0,00 
(-) 

0,00 
(-) 

0,00 
(-) 

0,00 
(-) 

0,37 
(-) 

 

Hinweis: Im Gemeindeergebnis sind die Briefwahlkarten nicht berücksichtigt. Insgesamt wurden vom 
Gemeindeamt 149 Wahlkarten für die Europawahl 2019 ausgestellt. 
 

 
 

Dank an alle 
WahlhelferInnen 
 

Der Gemeindewahlleiter Bgm. Franz Traxler und 
Wahlleiter-Stellvertreter Vbgm. Lambert Handl 
bedanken sich bei allen ehrenamtlichen 
Wahlhelferinnen und Wahlhelfern sowie bei den 
Gemeindebediensteten ganz herzlich, die bei der 
Vorbereitung, der Durchführung und der Auswertung 
der Europawahl am 26. Mai 2019 aktiv mitgewirkt 
haben. 
Die reibungslose, sorgfältige und erfolgreiche 
Durchführung von Wahlen hängt zu einem Großteil 
von dem Einsatz der zahlreichen ehrenamtlichen 

Helfern ab, die bereit sind, hierfür ihre Freizeit zu 
opfern, um das demokratische Grundrecht auf 
allgemeine, freie und geheime Wahlen zu sichern. 
Alle Wahlhelferinnen und Wahlhelfer haben dazu 
beigetragen, dass die Wahl zügig, ordnungsgemäß 
und problemlos abgewickelt werden konnte. „Ihnen 
gilt der besondere Dank und die Anerkennung für den 
vorbildlichen Einsatz und das hohe Engagement“, 
meint Wahlleiter Traxler. 
Auch bei dieser Europawahl hat sich einmal mehr 
gezeigt, wie wichtig ehrenamtliches Engagement ist. 
Ohne die tatkräftige Mitwirkung aller ehrenamtlichen 
Wahlhelferinnen und Wahlhelfer ist die Durchführung 
einer solchen Wahl nicht denkbar. 
 
 
 
 

 

Abschnittsfeuerwehrtag 
 

7. Juli 2019 

ab 14 Uhr in Dobersberg 
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Aktuelles, Ehrungen
 

Fahrzeugsegnung 
in Merkengersch 
 

Die Merkengerscher Florianijünger luden am 10. Mai 
2019 zur feierlichen Segnung ihres neuen 
Feuerwehrfahrzeuges "HLFA 2" 
Der Festakt begann mit einer Feldmesse beim 
Feuerwehrhaus, die von Pfarrer Gerhard Swierzek 
zelebriert wurde. Für die musikalische Umrahmung 
sorgte die Musikkapelle Dobersberg. Im Anschluss 
wurde das neue Fahrzeug gesegnet. Das alte 
Feuerwehrfahrzeug wurde nach 36 Jahren Dienst 
ausgemustert. 
„Im Namen der Feuerwehr Merkengersch danke ich 
der Gemeinde Dobersberg, dem Land 
Niederösterreich und dem Feuerwehrverband für die 
finanzielle Unterstützung", dankte Kommandant 
Leopold Hiermann bei der Begrüßung. 
Das neue Fahrzeug führt nicht nur 3.000 Liter 
Wasser mit sich, sondern auch einen Stromerzeuger, 
Atemschutzgeräte, Beleuchtungsgeräte, Brech- und 
Trennwerkzeuge, ein hydraulisches Rettungsgerät 
und eine Seilwinde. Es ist dadurch in den 
verschiedensten Situationen flexibel einsetzbar. 
Die Festredner betonten in ihren Ansprachen die 
Wichtigkeit dieser Anschaffung für die Sicherheit der 
Bevölkerung und dankten der Feuerwehr 
Merkengersch für die vielen freiwilligen Stunden die 
einen wesentlichen Beitrag zur Finanzierung 
beigetragen haben aber auch für die Bereitschaft das 
neue Einsatzfahrzeug mit Professionalität und 
Schlagkraft einzusetzen. 
 

 
 

Bezirkshauptmann Günter Stöger, GR Franz Bauer, Franz 
Eggenhofer, Roman Jokl, Kommandant Leopold 
Hiermann, Fahrzeugpatin Ricarda Hiermann, Bürger-
meister Franz Traxler, Pfarrer Gerhard Swierzek, 
Bundesrat Eduard Köck, Nationalratsabgeordnete Martina 
Diesner-Wais und Anton Hofmann 

Ehrungsfeier beim 
Roten Kreuz 
 

Am Freitag, 3. Mai 2019 fand an der Rot Kreuz 
Bezirksstelle eine Ehrungsfeier statt. Die Gratulanten 
waren Vizepräsident Ing. Leopold Rötzer und 
Bezirksstellenleiter Mag. Günter Stöger. 
Dank und Anerkennung erhielt Franz Rosenmaier, 
eine Stundenspange in Bronze 1000 wurde an Franz 
Schlögl überreicht, Hubert Floh bekam die 
Verdienstmedaille in Silber und Reinhard Deimel 
erhielt die Ehrenplakette. Lukas Weis wurde zum 
Helfer befördert. 
 

 
 

Bezirkshauptmann Günter Stöger, Hubert Floh, Lukas 
Weis, Leopold Rötzer, Franz Rosenmaier, Reinhard 
Deimel und Franz Schlögl 

 
 
 

Blutspende-Aktion 
Sonntag, 30. Juni 2019 

9 bis 12 Uhr und 13 bis 15 Uhr 
Mittelschule Dobersberg 

 

 

 BLUTSPENDEN 

 BRINGT´S 
  www.blut.at 

 
 

Bitte einen amtlichen Lichtbildausweis zum 
Blutspenden mitbringen! 

 
 
 
 
 

 

Copyright: NÖN/Muthsam 

Copyright: Ronald Samuiloff Fotografie 
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Jubiläen, Verschiedenes 
 

Wir gratulieren … 
 

 
 

… Klothilde und Johann Traxler 
zur Eisernen Hochzeit 

 

 
 

… Waltraud und Leopold Hiermann 
zur Goldenen Hochzeit 

 

Straßenfest und 
Maibaumaufstellen 
 

Zum Straßenfest unter dem Motto „Eine Reise um die 
Welt“ und anschließendem gemeinsamen Maibaum-
aufstellen lud die Marktgemeinde Dobersberg auch 
heuer wieder am 30. April auf den Hauptplatz, 
unterstützt von den ortsansässigen Vereinen, 
Institutionen und Firmen. 
Die Kinder konnten beim Spielefest wieder anhand 
eines Spielerpasses zahlreiche Stationen wie das 
traditionelle Maibaumkraxeln, Speed Tennis oder 
Zielspritzen besuchen, zum Thema gab es wieder 

Rätsel-, Bastel- und Malstationen und beim 
Gesangsverein wurde passend zum Thema ein Lied 
in vielen verschiedenen Sprachen gesungen. 
Anschließend wurde der gemeinsame Maibaum 
traditionellerweise händisch aufgestellt, was wie 
jedes Jahr viele Zuschauer anlockte. Bürgermeister 
Franz Traxler erklärte: „Es ist sehr schön, dass 
dieses gemeinsame Fest jedes Jahr stattfindet, ich 
danke allen Beteiligten, die zum Gelingen des Festes 
beitragen.“ Nachdem der Maibaum unter Anleitung 
von Rudi Kropik mit vereinten Kräften aufgestellt 
wurde, boten die Kinder der Volksschule Dobersberg 
ein Lied und einen Tanz. Die zuständige 
Gemeinderätin Anita Fröhlich erklärte: „Diese schöne 
Tradition des Straßenfestes und des gemeinsamen 
Maibaumaufstellens kann nur stattfinden, weil alle 
mitmachen und ihren Beitrag zu unserer guten 
Gemeinschaft leisten.“ 
 

 
 

GGR Franz Eggenhofer, Vizebgm. Lambert Handl, Rudi 
Kropik, GGR Anita Fröhlich, Bgm. Franz Traxler, 
Musikvereinsobmann Hubert Bogg, Feuerwehr-
kommandant Kurt Goldnagl und GGR Norbert Pölzl 
 
 

Poolfüllungen 
 

Die ersten richtig warmen Tage nutzen die meisten 
Poolbesitzer, um das Becken zu reinigen und danach 
neu zu befüllen! Derzeit steht zwar ausreichend 
Trinkwasser in Dobersberg und Merkengersch zur 
Verfügung. „Im Vorjahr war es oft schon recht knapp“ 
bestätigt Markus Zahrl, der zuständige 
Wassermeister. Um aber eventuelle Engpässe und 
die Überlastung des Leitungsnetzes zu vermeiden, 
ersuchen wir um rechtzeitige Bekanntgabe einer 
Poolfüllung. 
Für weitere Auskünfte und Anmeldungen steht das 
Gemeindeamt unter Tel. 02843/2332-0 oder Mail 
gemeinde@dobersberg.gv.at gerne zur Verfügung. 
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Herzlich Willkommen … 
 

 
 

… Lorenz 
 (Eltern Martin Polt und Stefanie Bauer-Polt) 

 

 
 

… Johannes 
(Eltern Daniel und Verena Strohmer) 

 
 

Ferienspiel 2019 
 

Zum 8. Dobersberger 
Ferienspiel lädt die 
Marktgemeinde Dobersberg 
in Kooperation mit den 
Elternvereinen ab 1. Juli 
2019. „Wir haben wieder 
zahlreiche interessante 

Veranstaltungen aus den Bereichen Kreativität, 
Natur, Wissen, Sport und Spiel, die eine sinnvolle 
Freizeitgestaltung unserer Kinder ermöglichen und 
für Abwechslung sorgen“, erklärt Familienreferentin 
Anita Fröhlich. 

Das Ferienspiel-Heft liegt ab sofort im Gemeindeamt 
auf. Anmeldungen sind ab 11. Juni 2019, 8.00 Uhr 
persönlich oder telefonisch unter 02843/2332-11 bei 
unserer Mitarbeiterin Claudia Ortag möglich. 
Nähere Infos sind auch unter www.dobersberg.gv.at 
erhältlich. 
 

Blumenspende 
 

Die Blumen für die Blumeninseln am Hauptplatz bei 
der Trafik Floh wurden heuer von Hubert Floh 
gesponsert. Wir bedanken uns sehr herzlich! 
 
 

 
 

 

https://www.google.at/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&ved=2ahUKEwje_b7wzcziAhVSalAKHb8yAnoQjRx6BAgBEAU&url=https://www.blumenbote-chemnitz.de/blumensprache/&psig=AOvVaw293TZy3OQ7NEhmQ-eoDy7g&ust=1559627079401946
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Boni-Radl-Pass 
 

Über 40 Betriebe und Geschäfte im Thayaland 
honorieren Rad fahren mit Bonifikation. - Für kurze 
Strecken das Auto stehen lassen und mit dem Rad 
fahren, ist gesund und unsere Umwelt wird geschont. 
Dies wird auch von den Betrieben und Geschäften in 
unserer Region hoch geschätzt und honoriert. 
 

Im Thayaland ist es seit vielen 
Jahren üblich, dass 
Radfahren belohnt wird. 
In diesem Jahr gilt es, im 
BONI-RADL-PASS Thayaland 
10 Stempel vom Betrieb oder 
Geschäft zu sammeln. Pro 
Betrieb/Geschäft gibt es einen 
BONI-PASS. Ist der Pass voll, 
erhält man vom Betrieb oder 
Geschäft eine Bonifikation 
und kann den nächsten Pass 
mitnehmen. 

 

Die Aktion gilt für die gesamte Radsaison 2019. Also 
zum Betrieb oder Geschäft radeln, einkaufen oder 
konsumieren und Pass stempeln lassen. Wenn der 
Pass voll ist, Bonifikation vom Betrieb oder Geschäft 
einlösen. 
Eine wunderschöne Radsaison mit vielen 
Bonifikationen, wünschen der Zukunftsraum 
Thayaland sowie die Betriebe und Geschäfte unserer 
Region! 
 

Der BONI-Pass ist in Dobersberg in folgenden 
Geschäften/Betrieben erhältlich: 
 

 Meli’s Café Restaurant 

 Elektro Klinger 

 Fleischerei Handl 

 Gasthaus Handl 

 Bäurinnenladen 

 Gasthaus Schmidtmayer 

 Raiffeisen Lagerhaus 

 Meierhof, Peigarten 

 Gemeindeamt Dobersberg 

 Waldviertler Sparkasse Bank AG 

 Raiffeisenbank Dobersberg 
 

Welche Betriebe/Geschäfte noch an der Aktion 
teilnehmen finden Sie auch im Internet unter 
www.thayaland.at/alltagsradverkehr-motivation-mit-
bonifikation-im-thayaland/ 
 

Alle weiteren Informationen erhalten Sie unter 
www.thayaland.at oder Tel. 02843/261 35. 
 

Sonne auf Schienen 
 

Das Schienenfahrrad SoSchi 1 ist weltweit das erste 
energieautarke Schienenfahrrad. Der Zukunftsraum 
Thayaland und die HTL Karlstein forschen derzeit an 
der Verwirklichung eines energieautarken Schienen-
fahrrades. 
 

Als Pilotprojekt und als Abschlussarbeit unter Leitung 
von DI Ansbert Sturm haben sich zwei Schüler die 
Aufgabe gestellt, ein bestehendes Schienenfahrrad 
mit Photovoltaikelementen auszustatten und den 
Antrieb über Sonnenstrom zu gewährleisten. Mit 
vollem Einsatz und unzähligen Arbeitsstunden 
verwirklichte die Gruppe ein weltweites Vorzeige-
projekt. In Deutschland existiert zwar bereits eine 
Solardraisine, diese schafft allerdings nur 25% 
Energieautarkie, SoSchi 1 erreicht 100% Energie-
autarkie. Damit wird das SoSchi eigentlich keine 
Ladeinfrastruktur mehr benötigen. Die Finanzierung 
erfolgt im Rahmen eines EU-Projektes. 
Die nun revitalisierte Eisenbahnstrecke von 
Schwarzenau nach Waidhofen/Thaya bietet sich als 
Teststrecke hervorragend an. Sobald die Testphase 
beendet ist, sollen die Fahrzeuge auch für Gäste und 
Interessierte zur Verfügung stehen. Der Thayarunde 
Radweg wird damit um eine Attraktion reicher 
werden. 
 

Auch zukünftig hin soll die Kooperation zwischen den 
Schulen, Forschungseinrichtungen und der Region 
intensiviert werden. Dazu haben wir ein weiteres 
LEADER-Projekt mit dem Themenschwerpunkt 
Digitalisierung eingereicht um weitere interessante 
Projekte ins Leben zu rufen. Das gesamte Angebot 
wird den Gästen und der Bevölkerung in einer 
exklusiven Regions-App präsentiert. 
Info: Verein Zukunftsraum Thayaland, Lagerhaus-
straße 4, 3843 Dobersberg, office@thayaland.at, Tel. 
0664/2563824 
 

 
 

Obmann Eduard Köck, Ansbert Sturm und Dir. Wolfgang 
Hörmann mit den HTL-Schülern bei der Präsentation des 
SoSchi 1 

http://www.thayaland.at/
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Thayaland zieht 

EU Projekt an Land 
 

Der Verein Zukunftsraum Thayaland hat gemeinsam 
mit der Kleinregion ASTEG und der Region 
Renesance in Tschechien den Zuschlag für das 
grenzüberschreitende Interreg Projekt „Willkommen 
im Natur- und Kultur-Erbeland“ bekommen. 
Der Zukunftsraum setzt dabei ganz auf die Tradition 
der Sommerfrische im Thayaland und wird als eines 
der 4 Hauptthemen (Kräutererlebnis, alte Erdbauten 
und verlassene Heimaten) diese in den nächsten 
3 Jahren umsetzen. Die Wiederbelebung und 
Instandsetzung der Zugänge zur Thaya und die 
Errichtung von Erlebnispunkten an der Thaya sind 
geplante Projektinhalte. Das gesamte Projektvolumen 
beträgt 1,5 Millionen Euro davon 1,25 Millionen Euro 
von der EU und verteilen sich auf die 3 Partner. Die 
Regionen bauen dann ein gemeinsames Archiv auf, 
das durch eine grenzüberschreitende App der 
Bevölkerung zugänglich gemacht werden soll. 
„Dieses Projekt gibt uns die Möglichkeit, die 
grenzüberschreitenden Themen Sommerfrische, 
Kräutererlebnis und Geschichte auf der Thayarunde 
weiterzuentwickeln. Es entstehen dadurch wieder 
neue Bausteine um das Radfahrerlebnis auf der 
Thayarunde und der Region Thayaland zu 
verstärken“, freut sich Obmann Eduard Köck. 
 

 
 

Bgm. Karl Elsigan (Obmann Kleinregion ASTEG) Bgm. 
Mgr. Roman Fabes (Obmann Region Renesance) Bgm. 
Eduard Köck (Obmann Zukunftsraum Thayaland) bei der 
Präsentation des Interreg Projektes in Telč. 

 
Der 111 Kilometer lange Radweg Thayarunde, der 
auf den ehemaligen Bahntrassen Waidhofen/Thaya – 
Slavonice und Göpfritz/Wild-Raabs/Thaya verläuft, 
spielt dabei wieder eine zentrale Rolle. Er ist durch 
seine grenzüberschreitende Routenführung auch 

verbindendes Element für die geplanten 
Maßnahmen. Gerade für den Zukunftsraum bildet die 
Zusammenarbeit mit der Region Renesance die 
Anknüpfung um zukünftige Themen wie Mobilität, 
Tourismus und im besonderen Radinfrastruktur-
entwicklung nachhaltig weitervoranzutreiben. 
 

Der Verein Zukunftsraum Thayaland koordiniert die 
Aktivitäten auf österreichischer Seite. Vereinsobmann 
BR Bgm. Ing. Eduard Köck betont: „Wir arbeiten 
schon seit Jahren an grenzüberschreitenden Ideen 
und haben auch bereits die Weichen gestellt, um 
weitere Projekte ins Leben zu rufen.“ 
 

Info: Verein Zukunftsraum Thayaland, Lagerhaus-
straße 4, 3843 Dobersberg, office@thayaland.at, Tel. 
0664/2563824 
 

 
 
 
 

 

„Bezirksseniorennachmittag“ 
 

21. Juni 2019 

Volksfest in Waidhofen/Thaya 
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Freiwillige Feuerwehr 

Schuppertholz 
 
 

Einladung zum 

Stelzenessen 
am Sonntag, 18. August 2019 

in Schuppertholz 
 

ab 10.00 Uhr: 

Frühschoppen mit reichhaltigem 

Mittagstisch 
(gegrillte Stelzen, Schnitzel, Kuchen, Kaffee, ...) 

 
Um Ihren Besuch bittet die 

Freiwillige Feuerwehr Schuppertholz 
 

Der Reinerlös dieser Veranstaltung dient 
zur Anschaffung von Einsatzgeräten! 

 
Veranstalter: FF Schuppertholz, FKDT Georg Androsch 

3843 Dobersberg, Schuppertholz 22a 
 

 

 



 

 
 



 

 

 
 
 
 

 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 


